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„Stimmung ist bestens“
FUSSBALL RW Westönnen rettet Hinrunde mit Siegesserie vor Weihnachten

WESTÖNNEN �  Ein Fußballspiel,
kombiniert mit einem Weih-
nachtsmarkt – am Sportplatz
von RW Westönnen war am
Sonntag jede Menge los. Und
nach dem Spiel konnten die Ki-
cker locker mit den Gästen zu-
sammensitzen und feiern, hat-
ten sie doch mit dem 4:3-Sieg
über den SC Roland Beckum II
das Jahr in der Bezirksliga 7 sehr
positiv abgeschlossen.

„Das war ein schöner Ab-
schluss“, sagte so denn auch
Co-Trainer Andreas Kauke,
der den verhinderten Trainer
Klaus Borschel vertrat. „Mit

dem Weih-
nachts-
markt ha-
ben wir
auch Fami-
lien zum
Sportplatz
gelockt.
Und wir ha-

ben gezeigt, dass man in un-
serem kleinen Dorf gut Fuß-
ball spielen kann“, war er mit
der Leistung über weite Stre-
cken zufrieden. „Unser gro-
ßes Ziel, die letzten vier Spie-
le des Jahres zu gewinnen,
haben wir erreicht.“ An die
letzten Leistungen gelte es im
kommenden Jahr anzuknüp-
fen.

„Die kurze Pause ist ein
Wahnsinn“, geht die Vorbe-

reitung auf den zweiten Teil
der Serie in Westönnen dabei
schon am 3. Januar wieder
los. Denn bereits am 12. Fe-
bruar steht das nächste Meis-
terschaftsspiel für die Rot-
Weißen im Plan. Gerade ein-
mal zwei Wochen Erholung
haben die Spieler also nur.

Geschuldet ist das den vielen
Spieltagen, die die 17er-Staf-
fel mit sich bringt. „Aber Kar-
neval ist spielfrei“, wundert
sich Kauke.

„So oft habe ich Klaus noch
gar nicht vertreten“, stellte
der Co-Trainer im Anzeiger-
Gespräch fest. Aber das

durchaus erfolgreich. „Im Po-
kal haben wir 4:3 gegen Preu-
ßen TV Werl gewonnen, nun
4:3 gegen Beckum“, stellte
Kauke fest, „ich weiß nicht,
warum es immer so span-
nend ist, wenn ich an der Li-
nie stehe.“

Unnötig spannend gemacht
habe es seine Mannschaft,
meinte Steffen Eschmann,
mit zwei Vorlagen und dem
Siegtor effektivster Spieler
der Rot-Weißen am Sonntag,
der zudem auf der linken Sei-
te sehr viel Laufarbeit zu ver-
richten hatte. „Wir haben es
uns selber zuzuschreiben, ha-
ben nach dem 2:0 ein paar
Gänge rausgenommen“, habe
man den Gast stark gemacht.
„Beckum steht meiner Mei-
nung nach völlig zu Unrecht
da unten, war spielerisch bes-
ser, als der Tabellenplatz aus-
sagt“, so der Linksfuß. „Die
Stimmung nach den vier Sie-
gen in Folge ist bestens. In
diesen vier Spielen haben wir
ja fast so viele Punkte geholt
wie in den 13 Partien vor-
her“, ist er mit dem Endspurt
2016 wie Kauke sehr zufrie-
den. Die großen personellen
Probleme, die die ersten Spie-
le prägten, seien nun über-
wunden, der Blick in der Ta-
belle könne eher nach oben
als nach unten gerichtet wer-
den. � ru

Wenn er das Sagen hat, ist bei RWW immer gut was los: „Co“ An-
dreas Kauke vertrat Trainer Klaus Borschel beim 4:3-Heimerfolg ge-
gen Roland Beckum II. � Foto: Rusche

„Es gibt noch etwas zu tun für uns“
FUSSBALL Dennoch geht SVW Soest-Trainer Christian Klotz zufrieden in die Winterpause

SOEST �  Christian Klotz war
nicht zufrieden, aber irgend-
wie dann doch. Besonders toll
hatte seine Mannschaft im
letzten Bezirksliga-Spiel des
Jahres – insbesondere in der
ersten Hälfte – nicht gespielt,
aber dennoch mit 5:2 gegen
den VfL Sassenberg gewon-
nen. Nebenbei haben die
Soester Platz vier gefestigt.

„Wir freuen uns, mit den Er-
folgen in die Winterpause zu
gehen. Schade, dass das De-
dinghausen-Spiel zwischen-
durch abgesagt wurde“,
meint Klotz. Vier Siege mit
26:7 Toren gab es seit dem
Kirmes-Aussetzer gegen Wie-

scherhöfen
(2:5). Der Kon-
takt nach ganz
oben ist noch
da: Sechs

Punkte Rückstand sind es auf
das punktgleiche Spitzentrio
Wiescherhöfen, Hammer
SpVg II und TSC Hamm – da-
bei haben die Soester aber
noch das Spiel gegen Schluss-
licht Dedinghausen (und
wohl auch die drei Punkte) in
der Hinterhand.

Die Pause kommt Klotz
nicht ungelegen, besteht so

doch die Gelegenheit, Blessu-
ren und Wehwehchen auszu-
kurieren. „Nach den letzten
Wochen haben wir uns die
Pause jetzt auch verdient“,
freut er sich darauf, wie seine
Spieler ein wenig die Beine
hochzulegen, um dann im Ja-
nuar wieder durchzustarten.
„Dann müssen wir aber auch
wieder eine ordentliche Vor-

bereitung hinlegen, weil wir
eine gute Rückserie spielen
wollen.“ Das erste Testspiel
steht schon am 14. Januar an
und zeigt auch, welchen An-
spruch der SVW hat. Als Geg-
ner kommt der Werner SC,
Spitzenreiter der benachbar-
ten Bezirksliga 8.

Das Spiel hat selbstver-
ständlich Testspielcharakter,

doch haben Klotz und seine
Mannschaft auch einen An-
spruch: „Wir haben uns die
Messlatte selbst hochgelegt,
daran müssen wir uns dann
auch messen.“ Einen Verlauf
wie in der vorangegangenen
Spielzeit soll diese Saison
nicht nehmen. Das will Klotz,
der ja erst seit dem Sommer
im Amt ist, natürlich verhin-
dern: „Die Mannschaft hat ja
vergangene Saison ebenfalls
eine gute Hinrunde gespielt,
in der Rückrunde dann aber
nicht mehr so gut gespielt.
Das wollen wir diesmal nach
Möglichkeit besser machen.“

Übermütig wird man am Ar-
dey aber auch nicht – Stärken
und Schwächen waren auch
am Sonntag wieder zu sehen.
Trotz toller Offensivpower
und taktischer Anpassungsfä-
higkeit nach verschiedenen
Umstellungen des Trainers
während des Spiels („Jeder
hat dabei gut mitgezogen,
tolle Moral von allen!“; O-Ton
Klotz) sieht Klotz noch Ver-
besserungsbedarf: „Das Spiel
gegen Sassenberg hat aber
auch gezeigt: Es gibt noch et-
was zu tun für uns. “Aber erst
im kommenden Jahr. � tom

Mittendrin statt nur dabei: Christian Klotz (rechts mit Mütze) jubel-
te mit, als Amar Adama Anne die Soester gegen Sassenberg in Füh-
rung schoss. � Foto: Müller

Sportfreunde laden
zum Hobby-Turnier
FUSSBALL „Gute Erfahrungen im Sommer“

SOEST �  Neue Wege mit ih-
rem traditionellen Weih-
nachtsturnier gehen die Fuß-
baller der Sportfreunde
Soest-Müllingsen. Waren
sonst immer Kreisliga-Teams
eingeladen zum Kick am
zweiten Weihnachtsfeiertag,
so werden in diesem Jahr
Hobbymannschaften in der
Dülberghalle das runde Leder
jagen. „Das haben wir schon
im Sommer so gemacht und
damit gute Erfahrungen ge-
sammelt“, so Bernd Pollach,
der 2. Vorsitzende der Sport-
freunde, zu einem Turnier
mit Hobbyspielern.

So spielen am 26. Dezember
ab 13 Uhr in der Halle an der
Rüthener Straße/Müllingser

Weg acht Hobbymannschaf-
ten, eingeteilt in zwei Grup-
pen.

In Gruppe A treten an FC
Norden Hamm, Team Pajonk,
Benny Schmidt Allstars und
FC Börde Kickers. Beverley
Hövel United, FC Norden
Hamm II, Einfach Soest-Mül-
lingsen und FC Partyborn bil-
den Gruppe B.

Nach den Vorrundenspielen
über einmal zehn Minuten
bestreiten laut Plan ab 15.46
Uhr die ersten beiden Teams
jeder Gruppe überkreuz das
Halbfinale. Danach werden
alle Platzierungen ausge-
spielt. Das Spiel um Platz drei
ist für 16.38 Uhr, das Endspiel
für 16.51 Uhr angesetzt. � ru

Vock und Dittmann
berichten von Kooperation
FUSSBALL Projekt aus Soest wird vorgestellt

GELSENKIRCHEN � Bei einem
Workshop des Westdeut-
schen Fußballverbandes
(WDFV) in der Arena „Auf
Schalke“ in Gelsenkirchen
stellten am Samstag Holger
Vock vom MFFC Soest und
Andreas Dittmann, Leiter der
Soester Georg-Grundschule,
die seit 2009 währende Ko-
operation zwischen dem
MFFC und der Schule vor, aus
der ein Jahr später die heuti-
ge eigenständige Abteilung
für Frauen- und Mädchen-
Fußball innerhalb des SV
Westfalia Soest hervorging.

Sie schilderten, wie die Zu-
sammenarbeit begann und
welche Anstrengungen un-
ternommen werden, um sie
am Laufen zu halten. Vock be-
tonte auch, dass heute mehr
dazu gehört als nur der reine
Fußballaspekt, um Mädchen

für diesen Sport zu begeis-
tern. Dazu zählen beim MFFC
beispielsweise auch gemein-
same Unternehmungen
(Bowlen, Radtouren, Floßbau-
en, Ausflüge), Betriebsbesich-
tigungen und Selbstverteidi-
gungskurse.

Insgesamt stellten sich bei
der Veranstaltung sechs Pro-
jekte vor – je zwei aus den
Landesverbänden Nieder-
rhein, Mittelrhein und West-
falen. Initiiert wurde sie vom
Schulfußball-Ausschuss des
WDFV, dem auch der Soester
Carsten Hesse angehört, der
die Veranstaltung mit mode-
rierte. Direkt im Anschluss
an den Workshop waren alle
Teilnehmer dazu eingeladen,
sich auf besten Plätzen das
Bundesligaspiel zwischen
dem FC Schalke und dem SC
Freiburg anzuschauen.

Westfalenliga
SuS Bad Westernkotten – SC Pr. Münster
II abgesagt.

Bezirksliga 7
TuS Freckenhorst – TuS Wiescherhöfen
0:2 (0:2). 0:1 Lorengel (37.), 0:2 Budde (43.).
SV Eintr. Heessen – BW Dedinghausen 4:0
(2:0). 1:0 Sachweh (27.), 2:0 Dick (38.), 3:0
Burnic (48.), 4:0 Burnic (49.).
Türk. SC Hamm – SV Westf. Rhynern II 3:1
(2:0). 1:0 Kocaalan (18.), 2:0 Kocaalan (36.),
3:0 Akyüz (81.), 3:1 Buchta (90.+2).
Hammer SpVg II – SG Sendenhorst 3:0
(0:0). 1:0 Acar (72.), 2:0 Acar (78.), 3:0 Acar
(83.).
TuS Lohauserholz – Warendorfer SU 1:1
(1:1). 1:0 Adas (13.), 1:1 Theres (25.).

Kreisliga D Soest
SC Neuengeseke II – SV Lüttringen II 3:1
(0:0). 1:0 Fleischer (65.), 2:0 Coy (70.), 3:0
Coy (84.), 3:1 Remmert (88.).
Germ. Hovestadt II – Höinger SV II 8:0
(4:0). 1:0 Hermanowski (2.), 2:0 Brune (4.),
3:0 Reinke (30.), 4:0 Brune (35.), 5:0 Reinke
(60.), 6:0 Brune (68.), 7:0 Schulte (70.), 8:0
Brune (73.).
Jahn Soest – SF Soest-Müllingsen 1:2
(0:0). 1:0 Mischek (82.), 1:1 Lagerin (88.), 1:2
Jegel (89.).

FUSSBALL

Welvers Frauen
gewinnen 3:0

WELVER � Die Fußballerinnen
des SV Welver gewannen ihr
letztes Spiel des Jahres.

Kreisliga Frauen Beckum: SV
Welver – SG Ennigerloh/Hoet-
mar 3:0 (0:0). Welvers Trainer
Michael Coerdt äußerte sich
hochzufrieden: „Die Mann-
schaft hat sich selber ihr
schönstes Weihnachtsge-
schenk bereitet. Die Damen
haben wieder kämpferisch al-
les gegeben. In der zweiten
Halbzeit ist der Knoten im
Angriff geplatzt. Auf dieser
Leistung können wir nach
der Pause aufbauen.“ � g
SV Welver: Scholz, Gölitz, Rennau, S.
Beckmann, J. Ziebe, Rödelbronn,
Schmitt, Meise, M. Ziebe, von Bülow,
Grabsch; Th. Wiersch, Droste, P. Beck-
mann.
Tore: 1:0 Rödelbronn (53.), 2:0 Lier-
mann (56., Eigentor), 3:0 Grabsch
(69.).

Fußball- und Breitensport-
abteilung

Holger Vock (rechts), Carsten Dittmann (links) und Carsten Hesse
berichteten in der Arena „Auf Schalke“ von der Kooperation zwi-
schen MFFC Soest und der Georg-Grundschule. � Foto: FLVW

E- und D-Junioren des 1. SC Lippetal gewinnen in Herzfeld eigene Turniere
FUSSBALL Gute Leistungen der Nachwuchsmannschaften in allen fünf Wettbewerben / Turnierleiter Jürgen Sickau hochzufrieden

HERZFELD � „Alles ist prima
gelaufen. Sämtliche Mann-
schaften sind pünktlich er-
schienen, es gab keine Verzö-
gerungen. Auf dem Hallenbo-
den haben wir richtig tolle
Spiele der Kinder gesehen.
Das Wichtigste war, dass die
Trainer und Betreuer, die als
Spielleiter fungierten auf ei-
ner Wellenlänge lagen.“ Jür-
gen Sickau, Turnierleiter des
1. SC Lippetal, zog nach den
fünf Wettbewerben um den
„AXA-Cup“ eine höchst zu-
friedenstellende Bilanz.

Von den fünf Wettbewerben
wurden die Turniere der E-
und D-Junioren mit Tabellen-
wertung ausgetragen, die
jüngeren Fußballer spielten
wie im Fußballkreis Soest üb-
lich ohne Punkte und Tabel-
len. „Ich finde diese Regelung
gut. Bei den Kleinen soll doch
der Spaß eindeutig im Vor-
dergrund stehen“, sprach
sich Sickau für diese zwi-
schen Lippe und Möhne übli-
che Regelung aus.

Die Organisatoren des SCL

durften sich zudem über das
erfolgreiche Abschneiden der
Teams in den roten Trikots
freuen. Die E-Jugendlichen
des Gastgebers verwiesen in
einem spannenden Wettbe-
werb den TuS Wadersloh auf

den zweiten Platz. Die Gäste
aus dem Fußballkreis Beck-
um lagen dabei bis zum ab-
schließenden Spiel in Füh-
rung, ehe die Lippetaler das
direkte Duell mit 3:1 gewan-
nen und mit einem Punkt

Vorsprung über die Ziellinie
gingen. Der dritte Platz ging
an den TuS SG Oestinghausen
vor dem SV Eilmsen. Die
Westönner Rot-Weißen wur-
den Sechste.
SC Lippetal: Simon Pöpsel, Linus Wil-
lenbrink, Leon Bitter, Luca Allebrodt,
Marvin Esken, Lukas Stroop, Felix Die-
ring, Lukas Althoetmar, Niklas Hege-
mann.

Das gute Abschneiden der
Mannschaften des Gastgebers
komplettierten die D-Jugend-
lichen des SC Lippetal. Die
SCL-Youngster lieferten sich
von Beginn an ein Kopf-an-
Kopf-Rennen mit der JSG
Möhnesee. Die Jugendspielge-
meinschaft hatte zunächst
die Nase vorn, wurde jedoch
im letzten Spiel im direkten
Duell durch den 2:0-Sieg der
Lippetaler noch abgefangen.
Der SCL sicherte sich in der
Gesamtwertung den ersten
Platz nur auf Grund zweier
mehr erzielter Tore. Beide
Mannschaften kamen nach
ihren fünf Partien auf zwölf
Punkte. Der Nachwuchs des
TuS SG Oestinghausen er-

reichte in der Endabrech-
nung neun Zähler. � g
SC Lippetal: Sebastian Stuckmann, Fe-
lix Wischmann, Marcel Wolf, Lars
Stuckmann, Maurice Eickhölter, Enri-
co Iseni, Robin Lichte, Leonard Jaha,
Janus Stockhofe.
Ohne Wertung spielten folgende

Teams: G-Junioren: SC Lippetal, VfJ
Lippborg, SC Neuengeseke, TuS Wa-
dersloh, SV Neubeckum, GW Ben-
ninghausen. F2-Junioren (U8): SC Lippe-
tal, SG Oestinghausen, JSG Möhnesee
III, SC Neuengeseke, SV Neubeckum.
F1-Junioren: SC Lippetal, RW Westön-
nen, JSG Möhnesee, Vorwärts Ahlen,
RW Vellern.

Die F2-Junioren des SC Lippetal (rote Trikots) und der JSG Möhne-
see III lieferten sich ein spannendes Spiel. � Foto: Groener

Die E-Junioren des SC Lippetal (rote Trikots) und des TuS SG Oes-
tinghausen trennten sich 1:1. � Foto: Groener

Nächster Preis für
Lückenkemper

DORTMUND �  Die Soester
Sprinterin Gina Lückenkem-
per, die seit Anfang des Jahres
für den OSC Dortmund star-
tet, ist beim Fest des Dort-
munder Sports, der „Gala der
Meister“, ausgezeichnet wor-
den.

Laudator Uwe Samulewicz
von der sponsernden Spar-
kasse verband Lückenkem-
per dabei schon in seiner Lo-
besrede mit der großen Dort-
munder Leichtathletik-Histo-
rie und verglich Lückenkem-
pers Leistung gar mit der von
Annegret Richter. Lücken-
kemper habe den Ruf der
Sportstadt Dortmund nach
draußen getragen.

Die Erfolge: Rang vier bei
den Olympischen Spielen in
Rio de Janeiro mit der 4x200-
Meter-Staffel, dazu der Ein-
zug ins Halbfinale über 200
Meter. Vorher gab es schon
den Titel über die 200 Meter
bei den Deutschen Meister-
schaften in Kassel, dazu zwei-
mal Bronze bei der Europ-
meisterschaft in Amsterdam.

Juniorenturniere 1. SC Lippetal
E-Junioren
SC Lippetal – RW Westönnen 3:0
SpVg Beckum II – SV Eilmsen 0:4
SG Oestinghausen – TuS Wadersloh 2:5
SC Lippetal – SpVg Beckum II 4:0
RW Westönnen – SG Oestinghausen 0:1
SV Eilmsen – TuS Wadersloh 2:4
SG Oestinghausen – SC Lippetal 1:1
RW Westönnen – SV Eilmsen 1:1
TuS Wadersloh – SpVg Beckum II 4:1
SC Lippetal – SV Eilmsen 4:3
TuS Wadersloh – RW Westönnen 4:0
SpVg Beckum II – SG Oestinghausen 0:4
TuS Wadersloh – SC Lippetal 1:3
RW Westönnen – SpVg Beckum II 2:3
SV Eilmsen – SG Oestinghausen 2:2
1. SC Lippetal 15:5 13
2. TuS Wadersloh 18:8 12
3. SG Oestinghausen 10:8 8
4. SV Eilmsen 12:11 5
5. SpVg Beckum II 4:18 3
6. RW Westönnen 3:12 1

D-Junioren
SC Lippetal – VfB Lette II 5:0
SG Oestinghausen – SV Eilmsen 5:0
TuS Uentrop – JSG Möhnesee 0:1
SC Lippetal – SG Oestinghausen 3:0
VfB Lette II – TuS Uentrop 1:2
SV Eilmsen – JSG Möhnesee 0:5
TuS Uentrop – SC Lippetal 1:0
VfB Lette II – SV Eilmsen 3:4
JSG Möhnesee – SG Oestinghausen 1:0
SC Lippetal – SV Eilmsen 4:1
JSG Möhnesee – VfB Lette II 5:0
SG Oestinghausen – TuS Uentrop 5:2
JSG Möhnesee – SC Lippetal 0:2
VfB Lette II – SG Oestinghausen 1:4
SV Eilmsen – TuS Uentrop 2:1
1. SC Lippetal 14:2 12
2. JSG Möhnesee 12:2 12
3. SG Oestinghausen 14:7 9
4. TuS Uentrop 6:9 6
5. SV Eilmsen 7:18 6
6. VfB Lette II 5:20 0


